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Sehr	geehrte	Freunde	und	Förderer	der	Schutzgemeinschaft	Deutscher	Wald	Köln	e.V.	und	
des	Freundeskreises	Haus	des	Waldes	e.V.,		
	
ich	freue	mich,	dass	wir	Ihnen	wieder	eine	neue	Ausgabe	unserer	SDW/HDW	Mitteilungen	
überreichen	können.	Empfehlen	Sie	uns	an	Bekannte	und	Freunde	weiter.	Wir	freuen	uns,	
wenn	Sie	auch	an	unserem	abwechslungsreichen	Veranstaltungsprogramm	teilnehmen.	
	
Mit	freundlichen	Grüßen	Dr.	J.	Bauer	
	
Heidefest	
Am	1.	Mai	fand	erneut	das	traditionelle	Heidefest	auf	Gut	Lei-
denhausen	statt.	Das	Wetter	spielte	mit	und	so	kamen	wieder	
viele	Menschen	um	sich	über	die	Vereine	auf	Gut	Leidenhau-
sen	und	über	die	Wahner	Heide	zu	informieren.	Auch	unsere	
beiden	Vereine	haben	sich	aktiv	am	Heidefest	beteiligt.	Die	
Waldschule	öffnete	ihre	Tore	um	den	Interessierten	Einblicke	
in	ihre	Arbeit	zu	geben.	Die	Greifvogelschutzstation	war	geöff-
net	und	das	Team	der	Station	wurde	durch	Mitglieder	des	
Deutschen	Falknerordens	unterstützt.	Im	Haus	des	Waldes	
konnten	die	Besucher	die	aktuelle	Ausstellung	über	die	Ent-
wicklung	des	Kölner	Waldes	besichtigen.	Erstmals	wurden	ge-
backene	Waffeln	angeboten,	die	sehr	gut	schmeckten	und	
somit	nach	kurzer	Zeit	schon	vergriffen	waren.	An	dieser	Stelle	
geht	ein	großer	Dank	an	die	vielen	Ehrenamtler,	ohne	sie	
könnten	wir	uns	nicht	so	präsentieren.	
	
Wildbienenprojekt	
Das	Umweltamt	der	Stadt	Köln	hat	ein	Wildbienenprojekt	in	
Leidenhausen	initiert.	Als	erste	Aktion	wurde	neben	der	Wild-
blumenwiese	eine	weitere	Blumenwiese	angelegt,	in	der	vor	
allem	Arten	eingesät	wurden,	die	als	Bienennährpflanzen	von	
Bedeutung	sind.	Mit	Unterstützung	einer	Biologiestudentin	
soll	ein	weitergehendes	Bepflanzungskonzept	ausgearbeitet	
werden,	das	Schritt	für	Schritt	umgesetzt	wird.		
	
Waldjugendspiele	
Auch	in	diesem	Jahr	fanden	die	Waldjugendspiele	als	gemein-
same	Veranstaltung	von	der	Waldschule	und	der	Kreisjäger-
schaft	wieder	bei	bestem	Wetter	auf	dem	Gelände	von	Gut	
Leidenhausen	statt.	Dabei	traten	10	vierte	Schuljahre	im	sport-
lichen	Wettkampf	um	das	Wissen	über	Pflanzen	und	Fauna	
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gegeneinander	an.	Diese	Schulklassen	(insgesamt	230	Schüler)	wurden	seit	Herbst	2015	vom	
Waldschullehrer	Frank	Küchenhoff	ausgewählt	und	eingeladen.	Neben	dem	eigentlichen	
Wettkampf	versorgte	die	RheinEnergie	die	Kinder	und	Lehrer	mit	sprudelndem	Wasser	und	
die	Kreisjägerschaft	spendierte	Brötchen	und	Kuchen.	Nach	der	Auswertung	der	Ergebnisse	
wird	die	Gewinner	Schule	in	den	nächsten	Wochen	zur	Preisverleihung	informiert.	F.	Kü-
chenhoff	
	
SPD-Familienfest	
Das	SPD	Familienfest	auf	Gut	Leidenhausen	erfreut	sich	im-
mer	größerer	Beliebtheit	und	die	Anzahl	der	Besucher	ist	in	
den	vergangenen	Jahren	stark	angestiegen.	Bei	bestem	Wet-
ter	besuchten	Familien	mit	Kindern	das	Fest	von	Herrn	Ott.	
Neben	dem	Kinderkarussell	war	auch	die	Waldschule	wieder	
ein	großer	Anziehungspunkt.	Die	Kinder	hatten	die	Möglich-
keit	die	Bewohner	der	Waldschule	und	der	Greifvogelstation	
aus	nächster	Nähe	kennen	zu	lernen.	Außerdem	bot	die	Mit-
arbeiterin	in	der	Waldschule	Schmink	Aktion	für	Kinder	an.	
Mit	dem	Erlös	der	Veranstaltung	wird	die	Waldschule	unter-
stützt.	F.	Küchenhoff	
	
Waldjugendkindergruppe	startet	durch!	
Für	die	Waldjugend	war	der	1.Mai	auf	dem	Gut	Leidenhausen	ein	voller	Erfolg!	Die	Gruppen-
stunden	jeweils	am	Mittwoch	von	17.30	-	19.30	Uhr	sind	sehr	gut	besucht	und	es	wurde	
schon	allerhand	erlebt.	Das	Waldsofa	wurde	renoviert,	das	erste	Stockbrot	mit	verbunde-
nem	Schnitzen,	Holz	hacken	und	Feuer	machen	wurde	verzehrt	und	auch	das	erste	selbst-
aufgebaute	Zelt	stand	schon.	Nebenbei	wird	noch	viel	Zwerg-Riese-Zauberer	gespielt	und	
natürlich	musiziert.	Die	ersten	Kinder	waren	auch	schon	mit	auf	dem	Pfingstzeltlager	in	Wür-
selen,	wo	sie	eine	gute	Platzierung	in	dem	großen	Geländespiel	hinlegten	und	fleißig	Lieder	
lernten	und	natürlich	alle	viel	Spaß	hatten.	Dort	wurde	der	Horst	Köln	auch	feierlich	im	Lan-
desverband	willkommen	geheißen	und	unser	erster	Wimpel	steht	jetzt	im	Karthäuserhäus-
chen.	Auf	dem	Plan	für	dieses	Jahr	stehen	noch	ein	kleines	Zeltlager	mit	zwei	anderen	Orts-
gruppen	aus	Goch	und	Würselen	und	einige	Aktivitäten	an	den	Wochenenden.		
Wer	Interesse	hat	uns	zu	besuchen,	ist	immer	herzlich	willkommen.	Für	mehr	Informationen	
einfach	eine	Email	an	lea@waldjugend.de	schreiben.		
	
Alleen	in	NRW	
Das	Ministerium	für	Klimaschutz,	Umwelt,	Landwirtschaft,	
Natur-	und	Verbraucherschutz	NRW	setzt	sich	für	den	Schutz	
und	die	Entwicklung	von	Alleen	ein.	Auf	der	Internetseite	
https://www.umwelt.nrw.de/natur-
wald/natur/foerderprogramme/alleen/	sind	viele	Informatio-
nen	über	Alleen	in	NRW	aufgeführt.	In	einem	Aleenkataster	
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sind	zurzeit	rund	5.520	Alleen	erfasst,	die	auf	einer	Übersichtskarte	dargestellt	sind.	Neue	
Alleen	können	über	eine	Eingabemaske	angemeldet	werden.	
	
Veranstaltungen	
	
Sonntag	05.06.2016,	13.00	Uhr	–	Führung:	Erholungsgebiet	Leidenhausen	

Das	Hofgut	Leidenhausen	wurde	im	Jahre	1963	mit	einer	Größe	von	170	ha	durch	die	
Stadt	Köln	erworben.	Das	städtische	Forstamt	baute	das	umgebende	Gebiet	nach	und	
nach	als	Erholungsgebiet	aus.	Es	wurden	zahlreiche	Wanderwege	gebaut,	Schutzhüt-
ten	und	Bänke	aufgestellt,	Teilbereiche	aufgeforstet,	eine	große	Liegewiese	angelegt.	
Heute	bietet	das	Erholungsgebiet	vielfältige	Nutzungsmöglichkeiten	und	Attraktio-
nen,	die	im	Rahmen	der	Führung	vorgestellt	werden.	
Leitung:	Schutzgemeinschaft	Deutscher	Wald	Köln	e.V.,	Herr	Werner	Hillemann	
Treffpunkt:	Gut	Leidenhausen,	Haus	des	Waldes	
	

Donnerstag	23.06.2016,	15:00	Uhr	-	Wald	in	Köln:	Blick	aufs	Kölner	Grün	
Von	der	Plattform	des	LVR-Turms,	100	m	über	Köln	–	genießt	man	einen	herrlichen	
Blick	über	Köln	und	sein	Umland.	Bis	ins	Bergische	Land	und	über	die	bewaldete	Ber-
gische	Heideterrasse	sowie	zum	Siebengebirge	reicht	der	Blick.	Nach	Westen	sieht	
man	die	Eifel,	das	Vorgebirge	und	die	Kraftwerke	in	Richtung	Grevenbroich.	Auch	die	
Region	Düsseldorf	ist	erkennbar.	Alles	das	gilt	natürlich	nur	bei	guter	Fernsicht.	Es	
gibt	keinen	Punkt	in	Köln,	von	dem	aus	man	Köln	besser	überblicken	kann.	Wir	sehen:	
Köln	ist	grün.	
Leitung:	Kölner	Eifelverein	e.V.,	Wanderführer:	Dr.	Franz	Josef	Becker	
Route:	Start	Lohsestr.	(Ausgang	Lohsestr)	Hst.	von	KVB	Linie	12	und	15,	Lis-Böhle-Park	
–	Hilde-Domin-Park	–	Rosengarten	(Fort	X)	–	Lentpark	–	Seilbahnstation	Zoo	–	Rhein-
park	–	LVR-Turm	(KölnTriangle),	ca.	6	km,	Schlußeinkehr	

	
Samstag,	25.06.2016,	11.00	–	15.00	Uhr	-	Obstmuseum	Gut	Leidenhausen	
Präsenz	der	EhrenamtlerInnen,		

Im	Sommer	beginnt	die	Erntezeit:	rote	Kirschen	locken	ins	Obstmuseum	Gut	Leiden-
hausen,	vielleicht	gibt	es	auch	schon	die	ersten	Johannisbeeren	und	dazu	duftet	die	
schöne	Sommerwiese	mit	Blumen	und	Gräsern.	Wir	stellen	Leitern	und	Erntehaken	
fürs	Kirschen	pflücken	zur	Verfügung,	bitten	aber	um	Vorsicht,	denn	das	Besteigen	
der	Leiter	geschieht	auf	eigene	Gefahr.	Wer	es	gemütlich	haben	will,	legt	sich	in	die	
Hängematte	und	zählt	die	Wolkenschäfchen,	die	hoffentlich	bei	Sonnenschein	vo-
rüber	ziehen.	
Auch	im	Sommer	ist	auf	der	Obstwiese	einiges	zu	tun	und	Mithilfe	ist	ausdrücklich	
erwünscht:	Ausreißen	von	unerwünschten	Zweigen,	Pflege	der	Baumscheiben,	su-
chen	nach	Schädlingen,	eventuell	kann	mit	der	Sense	die	Wiese	gemäht	werden.	Aus-
führliches	Fachsimpeln	über	die	Bäume	sowie	die	zu	erwartende	Ernte	von	Äpfeln,	
Birnen	und	Quitten	im	Herbst	kommt	dabei	nicht	zu	kurz.	




